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G. Rabinovitch

Was wird er uns jetzt vorblasen?

den war, zu dem Mann an der Brüstung.
«Was?», zischte der Inspektor. «Dieser
Boy, das ist, ist doch dessen Sohn!»

Wie ein Pfeil schofj der Inspektor über
die Strafje. Ein Pfiff zerrifj die Luft. Der
Mann und dessen Sohn wurden
verhaftet

«Der Junge, der als Boy verkleidet
war, brachte dem Vater, der sich als
Kriminalkommissar ausgab, jeweils den
Schmuck nach», erklärte der Inspektor.

«Ein gut ausgedachter Trick», sagfe
der Polizeipräsident. «Ich beglückwünsche

Sie zu diesem Erfolg.»

Der Inspektor winkte ab.
«Wir haben das Ganze dem

Geschäftsführer des Hotels zu verdanken.
Er hat uns angerufen und sich erkundigt,

ob wir wirklich einen unserer
Beamten in sein Hotel geschickt hätten.
Ein seltener Fall.» Manfred Thomas
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